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an sämtliche Haushalte

Mit dem aktuellen Veranstaltungskalender der Stadt Tittmoning

Gewerbe: 
Auftaktveranstaltung 
des Gewerbeverbandes

Kunst und Kultur:
„Junge Kreative“  
am Gerberberg
„Vom Parkplatz  
zum Kunstplatz“, 
Ausstellung im alten 
Pennymarkt

Burgbelebung:
„Wohnhaft in Tittmoning“
Historische Burgtage
…
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 Neuverlegung & Sanierungen

 Marmorfliesen & Mosaiksteine

 Küchen, Bäder, Sanitärräume

 Granitbodenbeläge & Platten

 Treppen, Aussenbereiche...

Innovative Ideen - Faire Preise 
Fliesenleger Erhard Tilch

Entenstraße 13 · 84529 Tittmoning
T.&F.: 0 86 83/89 05 52 Mobil: 0179/6 87 23 32

E-Mail: erhard-tilch@gmx.de

 Müllentsorgung aus einer Hand - wir kümmern uns darum.

Unser Containerdienst ist zuverlässig und flexibel. Unser Fachpersonal
berät Sie gerne, die richtigen Behältnisse für Ihre Belange zu finden.
Wir liefern Ihren Container termingetreu und schnellstmöglich mit einem
Abrollfahrzeug, zu fairen Preisen.

Dienstleistung für Privat, Industrie und Gewerbe

Containerservice

Gewerbliche Entsorgung

• Bedarfsanalyse vor Ort

Umweltgerechtes Entsorgen für Gewerbetreibende
Wallisch & Strasser bietet Entsorgungsleistungen für Gewerbe, Industrie,
Kommunen und Behörden. In Zusammenarbeit mit Ihnen entwickeln wir 
Gesamtentsorgungskonzepte, die auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind.

Unsere Lösungskonzepte umfassen unter anderem:

• Behälterauswahl 
• Angebot zur Verwertung
• Entsorgung von Abfallkleinmengen bis zur Komplettentsorgung 
• Unterstützung bei der innerbetrieblichen Umsetzung 
• Ermittlung des optimalen Abfuhrrhythmus

Fragen Sie uns, wir beraten Sie in allen Belangen, gerne auch vor Ort.

Ihr zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Wir sind ein überregional tätiges, unabhängiges Familien-
unternehmen, das seit 1967 durch Tradition, Fachkompe- 
tenz, Qualität und Zuverlässigkeit überzeugen kann.
Als anerkannter und zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb
ist Wallisch & Strasser Ihr Partner für Trennen, Recyclen
und Entsorgen.
Ob Bauherr, Unternehmer oder Privatmann, wir informie-
ren und beraten Sie in allen Ihren Entsorgungsfragen.

Unsere Leistungsspektrum:

• Containerservice

• Entsorgung von Gewerbemüll

• Wertstoffhof in Mayerhofen

• Abholung von Wertstoffen

• Sperrmüllentsorgung

Bundesverband der Deutschen 
Entsorgungswirtschaft e. V.

Wallisch & Strasser
I h r  E n t s o r g u n g s f a c h b e t r i e b

Wallisch & Strasser e.K. - Mühlbachstr. 5 - 84529 Tittmoning - Telefon +49 (0) 86 83-519 - Telefax  +49 (0) 86 83-7367
www.wallisch-strasser.de

Ihr zertifizierter Entsorgungsbetrieb und Containerdienst für Wertstoffe, Haus- und Gewerbemüll

Wallisch & Strasser
I h r  E n t s o r g u n g s f a c h b e t r i e b

Lindenweg 6 • Tel. 08683 8975-0 • info.tm@domus-mea.de

Tittmoninger Pflege- und Therapiezentrum

   Stationäre Pfl ege
  Verhinderungs-

und Kurzzeitpfl ege
  Tagespfl ege

mit Abholdienst
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Der Spatz hat alle Hände, äh 
Flügel voll zu tun. Die jun-
gen Piepmätze, grad dem 
Ei entschlüpft, machen sich 
lautstark bemerkbar, sie 
wollen alle gefüttert werden, 
und kaum steckt er ihnen was 
Gutes in den Schnabel, piep-
sen sie schon wieder los und 
wollen mehr mehr mehr. 

Das ist für so einen armen 
Stadtspatzen eine schwere 
Zeit. Wenn er sich in der Men-
schensprache besser ausken-
nen würde, könnte er sich bei 
einem Stressbewältigungs-
Seminar anmelden und lernen, 
wie man in solchen Phasen 
äußerster Anstrengung ruhig 
und gelassen bleibt. Oder 
vielleicht könnte er das auch 
nicht, weil es in der Spatzen-
verwaltung keine Gesund-
heitsvorsorge gibt, die ihn dort 
hinschicken würde. Also fliegt 
und flattert er in allen Bäumen 
und Gärten herum und trägt 
Krümel für Krümel eigen-
schnäbelig in sein Nest.

Zum Denken kommt er 
dabei nicht mehr. Na, fast 
nicht mehr. Denken kann er 
schließlich auch während 
er fliegt. Und er denkt sich: 
„Irgendwie ist das bei den 
ungeflügelten Zweibeinern 
auch so ähnlich wie bei uns. 
Auch die machen überall ein 
Gezeter und Gezirp, sogar mit 
Zupf- und Streich- und Blas- 
und Schlaginstrumenten, 
und überall eilen dann fleißige 
Zweibeiner herbei und küm-
mern sich um die lärmende 
Schar; vermutlich bringen sie 
ihnen was zu essen, denn 
hinterher sind sie alle relativ 
still und zufrieden“.

Wie soll das kleine Spatzen-
hirn auch verstehen, dass das 
mit der Kultur bei den Men-
schen in Wirklichkeit viel kom-
plizierter ist. All die Musiker 
und Musikanten, Schauspie-
ler, Sänger, Kabarettisten und 
Dilettanten, Maler, Schnitzer, 
Bildhauer, Drechsler, Poeten, 
Komponisten und Artver-

wandten tun das was sie tun 
nicht um schnöde Fütterung, 
sondern ganz selbstlos zur 
Freude ihrer Mitmenschen. 
Und weil die für ihr freudloses 
Dasein in den Fabriken, Büros 
und Autobahnstaus dringend 
einen Ausgleich brauchen, 
strömen sie zu den Veranstal-
tungen.

Ganz umsonst erfreuen sie 
ihre Mitmenschen natürlich 
auch nicht, geht ja auch 
nicht, von etwas müssen 
sie leben. Und so findet im 
Hintergrund trotzdem eine Art 
Tauschhandel statt, Gesang 
gegen Körnchen, und ein bis-
serl mehr darf es auch sein.

Aber natürlich lassen sich 
Menschen in ihrem weisen 
Trachten und Handeln nicht 
mit Spatzen vergleichen. Das 
sieht der Spatz ein. So lang 
für ihn auch ein paar Brösel 
abfallen. Zieeep.

Spatz am Dach

Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG
Hauptstraße 1 | Werkstor 3 | 83413 Fridolfi ng

+49 (0)8684 18-0 |  personalinfo@rosenberger.de 
www.facebook.com/rosenberger.hft

Online Portal: job.rosenberger.de

Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KGRosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG

  Industriemechaniker m/w
  Maschinen- und Anlagenführer m/w

  Oberfl ächenbeschichter m/w

  Elektroniker Betriebstechnik m/w

  IT-Systemelektroniker m/w
  Industriekaufl eute m/w
  Fachkraft für Lagerlogistik m/w

   Kaufl eute für Spedition und 
Logistikdienstleistung m/w

Informationen über

 Ausbildungsberufe

Duales Studium
  mit vertiefter Praxis für technische Studiengänge

Samstag 5.7.2014 9:00 -12:00 Uhr

Informationen über

AusbildungsberufeInformationen über
SamstagSamstagSamstagSamstag

Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG



Rosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KGRosenberger Hochfrequenztechnik GmbH & Co. KG
Unsere Azubis und Ausbilder

freuen sich auf euch!

Mehr Infos: 
www.rosenberger.com

5.7.20145.7.2014 9:00 -12:00 Uhr9:00 -12:00 Uhr
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        Gewerbeverband

TITTMONING

       & UMGEBUNG

BDS
Zur Auftakt- und Informations-
veranstaltung des Ortsverbands 
Tittmoning & Umgebung im 
Bund der Selbständigen (BDS) – 
Gewerbeverband Bayern e.V. im 
Braugasthof Tittmoning waren 
neben Mitgliedern und Gästen 
aus der Politik auch Interessen-
ten und Selbständige aus den 
Nachbargemeinden eingeladen. 
Die Veranstaltung bot neben 
zahlreichen Informationen auch 
Zeit für Gespräche sowie ein 
kurzweiliges Abendprogramm 
mit Auftritten der Entertainer 
Mark’n’Simon.

Neben den zahlreich erschiene-
nen Mitgliedern und Interessen-
ten begrüßte der 1. Vorsitzende 
des Gewerbeverbands Tittmo-
ning & Umgebung, Walter A. 
Drössler, als Gäste Frau Ursula 
Haas, 1. Bürgermeisterin von 
Taching am See, Herrn Franz 
Portenkirchner, 2. Bürgermeister 
der Gemeinde Kirchanschö-
ring, den 1. Bürgermeister der 
Stadt Tittmoning, Herrn Konrad 
Schupfner, mit Gemahlin, sowie 
alle politisch Verantwortlichen 
und die anwesenden Vereins-
vorstände. Besondere Gäste 

waren die BDS-Vizepräsidentin 
Ulrike Wimmer aus Raubling, 
zuständig für Netzwerke, Familie 
und Frauen, sowie der Ge-
schäftsführer BDS Oberbayern-
Ost, Christian Klotz, mit Frau. 

Nachdem die Vorstandschaft im 
vergangenen Jahr beschlossen 
hatte, aufgrund zunehmender 
Anfragen auch für Selbständige 
aus Nachbargemeinden offen 
zu sein, wurde der Ortsver-
band Tittmoning erweitert zum 
Ortsverband Tittmoning & 
Umgebung.  Daher waren zur 

Auftakt- und Informationsveran-
staltung auch über die Gemein-
degrenzen hinaus Selbständige 
eingeladen.

Bürgermeister Konrad Schupf-
ner lobte dies in seinem Gruß-
wort als gute Praxis. Als Stadt-
oberhaupt freue man sich, sehr 
leistungsfähige Unternehmen in 
der Kommune zu beherbergen, 
die viele Arbeitskräfte beschäf-
tigen. Er bedankte sich für 
das sachliche Miteinander und 
wünschte für die Zukunft alles 
Gute.

Auftakt- und Informationsveranstaltung  
des Gewerbeverbands Tittmoning & Umgebung



Der Besuch der BDS-Vizeprä-
sidentin Ulrike Wimmer wurde 
vom 1. Vorsitzenden als beson-
dere Ehre hervorgehoben, die 
eine Wertschätzung der Arbeit 
und der Leistungen des Orts-
verbands Tittmoning & Umge-
bung darstelle. Die Vizepräsi-
dentin ging in ihrem Grußwort 
besonders anschaulich auf den 
Bund der Selbständigen als 
Netzwerk sowie auf die Bedürf-
nisse und Anforderungen von 
Selbständigen ein. An Beispie-
len aus der Praxis zeigte sie die 
Möglichkeiten zur Nutzung des 
Verbandsnetzwerk auf.

Im Anschluss an die servierten 
Schmankerl aus der Küche 
des Braugasthofs folgten zwei 
Blöcke von Themenreferaten. 

Im ersten Themenreferat gab 
Erik Stettmer eine bewegte, 
rückblickende Darstellung der 
Kernaufgaben und Leistungen 
des Ortsverbands. Franz Ober-
mayer stellte als zweiter Refe-
rent des Abends unter dem Titel 
„Kleiner Verband ganz groß“ 
dar, wie wichtig ein Netzwerk 
vor Ort bei der Standorterwei-
terung ist. Anschließend ging 
Josef Lechner unter dem Titel 
„Lobbyarbeit – klar: Aber ist das 
selbstverständlich?“ darauf ein, 
wie wichtig ein Netzwerk mit 
Einfluss und Erfahrung ist.

Nach einer kurzweiligen Un-
terbrechung durch den ersten 
Teil des BDS-Programms 
der MusiComedy-Entertainer 
Mark’n’Simon sprach Ferdinand 

Schiller über die Wertschätzung 
des Netzwerks und die Vorteile 
der Mitgliedschaft, insbesonde-
re die Einsparung bei den Ge-
bühren an GEMA und VG Wort. 
Zum Abschluss der Themenvor-
träge wurde von Christian Klotz 
in einer zeitlosen Art eine kleine 
Geschichte über die Heimat und 
Partner der Unternehmer vor-
getragen, bevor der Abend mit 
dem zweiten Teil des Auftritts 
von Mark’n’Simon unterhaltsam 
ausklang.

Weitere Fotos unter: 
http://www.tittmoning.com/de/
Aktuell/Bildergalerie-Event.php

Ein herzliches Grüßgott 
unseren neuen Mitgliedern:
Dorfwirtschaft Asten
Thomas Laudahn
Am Gangsteig 1 
84529 Tittmoning

Engl Gerätebau GmbH
Edmund Engl
Gaisbergstr. 10 
84529 Tittmoning

Gummiwerk Kraiburg Elastik 
GmbH & Co. KG
Martin Klinger
Göllstraße 8 
84529 Tittmoning

Landgasthof Schreyer
Edel Ilse
Salzburger Straße 7 
84529 Tittmoning

Ökologische Heizsysteme 
und Gebäudetechnik
Helmut Schustermann
Nothbicheln 6 
83329 Waging

Unternehmensberatung
Kerstin Mende-Stief
Murschall 5 
84529 Tittmoning
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Hecke, Baum und Rosenstrauch
Kreuzer bietet Rundum-Service für Gestaltung mit Pflanzen

Ein kurzer Rückblick zuerst: Jo-
hannes Kreuzer begann in den 
ersten Nachkriegsjahren aus der 
damaligen Notsituation heraus 
mit dem Anbau von Feldgemü-
se. Ab 1949 erweiterte er sein 
Geschäft sukzessive mit dem 
Aufbau einer Sortimentsbaum-
schule. Schon damals wurden 
50 Hektar Kulturfläche bewirt-
schaftet. Obstgehölze, Rosen, 
Allee- und Zierbäume, Zier- und 
Wildsträucher, Heckenpflanzen, 
Nadelgehölze und mehrjährige 

Stauden – nahezu das ganze 
Programm an Pflanzen zur 
Gestaltung von Gärten und 
Landschaften werden in der 
Baumschule von Johannes 
Kreuzer herangezogen..

Zwanzig Jahre harte Baum-
schularbeit wurden schließlich 
1969 belohnt, als die Firma 
Kreuzer das jetzige Gelände an 
der B20 südlich von Tittmoning 
bezog. 30000 qm Verkaufs- 
und Versandhallen, Bürogebäu-

de und Kulturflächen laden zu 
einem Rundgang ein. Beson-
derer Anziehungspunkt ist bis 
heute das Rosarium mit über 
100 Rosensorten, die alle auf 
ihre Eignung für den bayrischen 
Standort hin durch die Firma 
Kreuzer geprüft wurden. 

1992 verstarb Johannes 
Kreuzer. Im Anschluss wurde 
die Einzelfirma in die Johannes 
Kreuzer Baumschulen KG unter 
Leitung von Dipl.-Ing. Lothar 

Lothar Karlhuber (re.) und Sohn Moritz Ebner (li.) lenken erfolgreich 
die Geschicke des Unternehmens 



Karlhuber überführt. Dieser er-
weiterte 1996 das Angebot der 
Firma und gründete die Kreuzer 
Pflanzen GmbH & Co. KG. Ne-
ben den bisherigen Geschäfts-
bereichen Baumschulprodukti-
on und Gartenbaumschule kam 
nun als neuer Aufgabenbereich 
die Dienstleistung rund um den 
Garten- und Landschaftsbau 
hinzu. Ideenreiche Planung 
und Beratung bei der Neu- und 
Umgestaltung von Gärten, 
Schnitt- und Pflegearbeiten, das 
interessante Thema „Wasser 
im Garten“ sowie Pflaster- bzw. 
Steinarbeiten – dies alles sind 
Serviceleistungen, die zusam-
men mit dem klassischen Pflan-

zensortiment das Angebot zur 
fachmännischen Garten- und 
Landschaftsgestaltung sinnvoll 
abrunden.

Wie stellt sich die Firma  
heute dar?
Großaufträge wie die Bepflan-
zung des Olympischen Dorfes 
in München 1972 oder die Lie-
ferung von 1000 Großbäumen 
zur IGA 1983 prägten früher 
das Geschäft der Firma Kreu-
zer. Heutzutage verlagert sich 
der Haupterwerb immer mehr 
in Richtung Dienstleistung und 
kleinere Aufträge. So stam-
men derzeit nur noch 20% der 
Aufträge aus öffentlicher Hand, 

30% kommen von Gewerbe
betrieben und der Löwenanteil 
von 50% wird durch private 
Auftraggeber an Kreuzer verge-
ben.

Lothar Karlhuber betont, dass 
die heutige Geschäftsvertei-
lung auch für seine Mitarbeiter 
motivierender ist. So wurde 
früher die relativ stupide Arbeit 
von großen Flächenbepflan-
zungen oft durch Hilfskräfte 
unter Anleitung von Fachkräften 
ausgeführt, während nun die 
meisten der 48 Beschäftigten 
fachlich ausgebildet sind und ihr 
Fachwissen bei der Beratung 
der Kunden und der Planung 

und Umsetzung von Garten- 
und Landschaftsbauprojekten 
voll ausschöpfen können. 

Die Kombination aus Dienst-
leistung und Baumschule bzw. 
Gartenbaumschule bietet 
Interessenten einzigartige Mög-
lichkeiten. So können nach der 
Planung der Gartengestaltung 
direkt vor Ort die entsprechen-
den Pflanzen ausgesucht wer-
den. Kreuzer präsentiert seine 
Pflanzen ansprechend und den 
Jahreszeiten entsprechend im 
weitläufigen Gelände. Da auch 
Containerware angeboten wird 
ist man bei der Neu- oder Um-
gestaltung eines Gartens nicht 

auf die herkömmlichen Pflanz-
zeiten beschränkt.

Der Wirkungskreis der Fa. 
Kreuzer erstreckt sich auf einen 
Aktionsradius von ca. 100 km 
rund um Tittmoning. Pflanzen-
lieferungen erfolgen bayernweit 
und bis hinein nach Baden-
Württemberg und Österreich.

Kreuzer ist ein anerkannter 
Ausbildungsbetrieb und bildet 
jährlich bis zu vier Lehrlinge in 
den Fachbereichen Baumschule 
bzw. Garten und Landschafts-
bau aus. Für die Ausbildungs-
plätze besteht rege Nachfrage, 
so dass Fachkräfte auch in 
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Zukunft in ausreichender Zahl 
zur Verfügung stehen werden. 
Für Schüler mit Hochschulreife 
bietet Kreuzer außerdem seit 
geraumer Zeit in Zusammen-
arbeit mit der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf die 
Möglichkeit, ein duales Studium 
im Fachbereich Landschaftsbau 
zu absolvieren. 

Was ist neu bei Kreuzer?
Die Kreuzer Pflanzen GmbH & 
Co. KG ist in diesem Jahr einen 
ungewöhnlichen Schritt für 
einen Gartenbaubetrieb ge-
gangen: Unter der Leitung von 
Heidi Poller wurde im Frühjahr 
2014 das Angebot durch eine 
eigene Abteilung mit Floristik 
und Blumenbinderei erweitert. 
Mit beträchtlichen Investitionen 
wurde der Eingangsbereich 
völlig neu gestaltet. 

Wer schon das „Vergißmein-
nicht“ am Stadtplatz in Tittmo-
ning kannte weiß, dass Heidi 
Poller es schafft, Schnittblumen 
in außergewöhnlichem Ambien-
te immer wieder überraschend 
zu präsentieren. Anspruchsvolle 
Trauerfloristik, Hochzeitsdeko-
rationen, Gestecke für Firmen-

Events zählen nun ebenso wie 
klassische Blumensträuße zum 
Angebot der Firma Kreuzer. Das 
Projekt wurde von beiden Seiten 
mit viel Enthusiasmus angegan-
gen. Dieses Engagement zeigt 
Wirkung und wird jetzt schon 
von den Kunden mit sehr guter 
Nachfrage belohnt. Als Abrun-
dung des bestehenden Ange-
bots soll der Geschäftsbereich 
langfristig die Kundenfrequenz 
auch in der „staderen“ Jahres-
zeit erhöhen.

Wie sieht die Zukunft aus?
Seit 2012 arbeitet Moritz Ebner, 
der Sohn von Lothar Karlhuber, 
im Betrieb mit. Moritz Ebner 
ist fachlich versiert: Er hat das 
duale Studium im Bereich 
Landschaftsbau bereits absol-
viert und soll das Unternehmen 
Kreuzer langfristig weiterführen. 

Auch baulich sind bereits 
Erweiterungen geplant. So soll 
angrenzend an das bestehende 
Gelände im neuen Baugebiet 
des Pillerfelds eine Maschinen-
halle errichtet werden. Durch 
den stetigen Ausbau des Ma-
schinen- und Fuhrparks wird die 
Leistungsfähigkeit des Betriebs 

kontinuierlich entwickelt und 
an die Ansprüche des Marktes 
angepasst.

Lothar Karlhuber blickt opti-
mistisch in die Zukunft. Gar-
tengestaltung und Serviceleis-
tungen rund um Garten und 
Landschaftsbau gewinnen an 
Stellenwert. Durch frühzeitige 
Umstellung auf umweltgerechte 
Pflanzenproduktion, durch ihr 
umfassendes Angebot von der 
Planung über die Ausführung 
bis zur Pflege von Grünanlagen 
und durch fachlich versiertes 
Personal ist die Kreuzer Pflan-
zen GmbH & Co. KG gut aufge-
stellt.� US



TSV Tittmoning, Abteilung Kunstturnen

Selbstvertrauen spielend lernen
Turnen für 3-5 jährige, Donnerstags von 15:30-16:30 Uhr
Wenn man der kleinen Gruppe, 
die sich um Trainerin Ida Daniel 
schart, zusieht, merkt man 
schnell: das sind lauter grund-
verschiedene Individuen, gerade 
im Begriff, ihren Charakter zu 
entwickeln, sich darzustellen, 
sich an anderen zu messen, auf 
sich aufmerksam zu machen. 
Zu Beginn der Stunde richten 
sie ihre Aufmerksamkeit ganz 
auf die Trainerin.  

Erste Übung: Arme nach oben 
strecken und hüpfen. Behutsam 
hilft die Trainerin nach, macht 
es immer wieder vor, geht auch 
ganz persönlich auf ein Kind 
ein, wenn es sich schwer tut, 
gleichzeitig zu hüpfen und an 
die erhobenen Arme zu denken. 
Die Gruppe ist klein, die Trai-
nerin kann ihre Schützlinge gut 
motivieren, sie merkt es so-
fort, wenn ein Kind besondere 
Ermutigung und Anerkennung 
braucht. 

Hüpfen auf einem Bein, 
Froschhüpfen in großen Sät-
zen, Rückwärtsgehen auf der 
Linie, auf Zehenspitzen laufen, 
Wechselschritt im Sprung. Früh 
genug, noch bevor die Kon-
zentration nachlässt, wechseln 
die Übungen; es ist ein aus-
gelassenes Spiel, in dem viel 
Raum für Selbstdarstellung und 
Wettbewerb bleibt, aber sorg-
sam darauf geachtet wird, dass 
keines der Kinder überfordert 
wird oder sich aus Scham oder 
Unsicherheit an den Rand der 
Gruppe verdrückt. Mitmachen 
zählt, nicht Perfektion.

Streckübungen, einfaches 
Bodenturnen. Zwei Mütter 
assistieren, erklären die richtige 
Haltung, helfen. Es gibt keine 
Auslese, kein Elitegrüppchen, 
alle Kinder werden mitgenom-
men, geduldig führt die Trainerin 
immer wieder die Bewegungen 
vor, deutet, winkt, lobt, geht 
von einem Kind zum anderen, 
spricht mit jedem, lacht.

Schnelles Laufen in einem 
großen Kreis, da sind alle mit 
natürlicher Begeisterung dabei 
und da die Kräfte altersbedingt 
unterschiedlich sind, darf es bei 
acht Kindern auch einmal eine 
Spur chaotisch zugehen. „Jetzt 
seid ihr aber außer Puste“, 
meint die Trainerin, „aber das 
gefällt mir doch!“ ruft eins der 
Mädchen. 

Trinkpause. Schließlich ist der 
Höhepunkt der Stunde das 
Überwinden einer Hindernisstre-
cke: erst einmal muss man sich 
mit wechselseitigen Sprüngen 
an einer Bank entlang hangeln, 
dann von einem Kasten zu 
einem anderen am Seil schwin-
gen, dann über zwei Quader 
springen und schließlich über 
einen Matten-Keil einen Purzel-
baum schlagen. Davon können 
die meisten gar nicht genug 
bekommen, immer wieder stel-
len sie sich neu an, und immer 
wieder steht die Trainerin hilf-
reich zur Seite. Auch den ganz 

Kleinen, die nur mit Mühe den 
Kasten ersteigen, sind der Stolz 
und die Freude anzusehen, 
wenn sie nach dem Schwung 
wieder auf den Beinen landen. 
Und natürlich kriegen sie dafür 
auch von den Müttern ein gro-
ßes Lob - wie es beim spieleri-
schen Lernen sein soll.

So einzigartig jedes Kind ist, 
so einzigartig sind die Erfah-
rungen, die jedes in dieser 
Stunde macht: es darf seinen 
natürlichen Bewegungsdrang 
ausleben, nach Herzenslust 
laufen, hüpfen, schwingen, es 
bekommt Anerkennung und 

dort wo es seine eigenen Gren-
zen spürt, Anleitung, wie es 
damit umgehen kann. Anders 
als beim Schulturnen gibt es ja 
keine Pflicht-Übungen, sondern 
ein Mit-Spielen, das die eigene 
Dynamik entwickelt und Körper 
und kindlichen Geltungsdrang 
in Einklang bringt. Natürlich 
können dabei auch kleine Turn-
talente entdeckt werden.

Nähere Informationen zum 
Kinderturnen erhalten Sie im 
Internet auf der TSV Tittmoning 
Seite, Abteilung Kunstturnen 
oder im GYM Tittmoning.� JW
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Wohnhaft 
� in Tittmoning
Eine Ausstellung mit Nebenwirkungen

Die Stadt Tittmoning bietet fünf 
ortsansässigen Künstlerinnen 
und Künstlern die Gelegenheit, 
in der Zeit vom 29. August bis 
zum 5. Oktober 2014 in vier 
Räumen des Fürstenstocks der 
Burg auszustellen. Ihre Mitwir-
kung zugesagt haben Carolina 
Camilla Kreusch, Pete Kilkenny, 
Johannes Mielenz sowie Andre-
as und Jonas Ullmann.

Es geht bei dieser Ausstellung 
darum, die Räume so zu gestal-
ten, dass einerseits die Werke 
präsentiert werden, andererseits 
aber auch das Verhältnis der 
/ des Ausstellenden zur Stadt 
sichtbar wird. So können zum 
Beispiel die fürstbischöfliche 
Vergangenheit, die künstlerische 
Tradition, die wunderschöne 
Landschaft, die Baukunst, die 
Gesellschaft einst und jetzt the-
matisiert werden, aber natürlich 
auch alles Gegenwärtige, Enge, 

Kleine, Unzulängliche. Mit den 
sichtbaren Dingen werden so 
die ganz persönlichen Eindrü-
cke abgebildet, die das Leben 
in Tittmoning beim Künstler 
hinterlässt.

Die Ausstellenden haben freie 
Hand bei der Auswahl und der 
Platzierung der Werke und der 
persönlichen Gegenstände. 
Spannend wird sein, wie die 
völlig unterschiedlich arbeiten-
den Künstler sich der Aufgabe 
stellen. Die Besucher bekom-
men jedenfalls Werke hoher 
Qualität von Künstlern, die weit 
über die Grenzen der Region 
hinaus bekannt und anerkannt 
sind zu sehen, ergänzt um den 
sichtbar gemachten Bezug zum 
Ort ihres Wirkens. Kulturreferent 
Josef Wittmann wird die entste-
henden Gesamtkunstwerke in 
einer Broschüre dokumentieren 
und textlich würdigen.� JW

Haunsbergstr. 1 · 84529 Tittmoning  
08683/1701

Sommerangebote  
Juli + August

- 20 % auf
• �Enthaarung mit Zuckerpaste 

für Gesicht und Körper
• �Semipermanente Wimpern-

tusche, längere, dichtere 
Wimpern für 3-4 Wochen, kein 
Verwischen und Verschmieren – 
wasserfest

• �Fußnagellacke French oder 
Farbe, 4-6 Wochen haltbar

Tittmoning – wo alles etwas bunter ist
„Tag des offenen Denkmals“ am 14. September hat das Thema „Farbe wirkt!“

Am Tag des offenen Denkmals 
geht es in diesem Jahr um die 
Farbe, und dafür ist der Stadt-
platz das ideale Beispiel. Stadt 
und Historischer Verein bereiten 
in enger Zusammenarbeit mit 
Kreisheimatpfleger Dr. Christian 
Soika ein interessantes Pro-
gramm vor, bei dem nicht nur 
die farbliche Gestaltung ein-
zelner Häuser gewürdigt wird, 
sondern vor allem die Wirkung 
der Farbe auf das gesamte En-
semble im Mittelpunkt steht.

Stündlich finden am Sonntag, 
dem 14. September, von 10 
bis 16 Uhr Führungen statt, bei 
denen auf die farblichen Beson-
derheiten ausgewählter Tittmo-
ninger Häuser und ihre Stellung 
im Ensemble eingegangen 
wird. Auch Belange des Denk-
malschutzes werden dabei zur 
Sprache kommen. Zugleich wird 
in der „Alten Waage“ im Rat-
haus eine Ausstellung zu sehen 
sein, die auf die Geschichte der 
Farbgebung eingeht und Beson-
derheiten, etwa die Verwendung 

von Schwarz und Gold im Salz-
burger Barock, hervorhebt. Die 
Besucher erhalten außerdem ein 
Faltblatt, das die wissenswerten 
Fakten und viele einprägsame 
Bilder umfasst. Führungen und 
Ausstellung sind kostenlos.

Richard Ruhland, Vorstand 
des Historischen Vereins und 
Verfasser eines Buches, das 
zuverlässig über die Kunst- und 
Baugeschichte Tittmonings Aus-
kunft gibt, wird das Bildmaterial 
für Ausstellung und Faltblatt 
zusammenstellen. Die Ausstel-
lung konzipiert er zusammen 
mit Ortsheimatpfleger Volker 
Buchwald. Federführend für 
das Faltblatt wird Dr. Christian 
Soika sein und sich dabei mit 
dem Historischen Verein und 
den Stadtführern abstimmen. 
Die Führungen werden Waltraud 
Jetz-Deser und Manfred Liebl 
vorbereiten. Stadt und Land-
ratsamt werden den Druck der 
Faltblätter übernehmen und u.a. 
mit Plakaten für das Programm 
des Tages werben.

Dass am selben Tag noch das 
Mittelalter-Fest auf der Burg 
stattfindet, muss kein Nachteil 
sein. Bestimmt interessieren sich 
einige unter den vielen Festbe-
suchern auch für die Geschich-
te, die zum Erscheinungsbild 
der Stadt und ihrer Bauten, so 
wie wir sie heute sehen können, 
geführt hat. Bunt allein genügt 
eben nicht, man muss verste-
hen, wie die Farben wirken.� JW



Die Burg Tittmoning bietet das 
ideale Umfeld für den spieleri-
schen Umgang mit dem Mittel-
alter. Zwar hat sie ihr heutiges 
Aussehen in der Barock-Zeit 
erhalten und wurde von den 
Salzbirger Fürstbischöfen als 
Jagdschloss genutzt, aber die 
Ursprünge der Anlage gehen auf 
das 13. Jahrhundert zurück. Bei 
den Burgtagen kommt es aber 
auf historische Fakten nur am 
Rande an. Sie sollen ein sinnlich 
erfahrbares Fest sein, das an 
die im Mittelalter zu besonderen 
Anlässen durchgeführten Ritter-
Turniere erinnert. Damals feierten 
Adlige unter sich, heute darf jeder 
daran teilnehmen.  

Der Burghof, der südliche und 
der nördliche Burgzwinger so-
wie Parkplatz und Wiese beim 
Parapluie sind Schauplatz des 
zweitägigen Festes. Gruppen in 
historischen Gewändern etwa aus 
der Zeit von 1250 bis 1450 stellen 
das Leben im Ritterlager dar, 
Handwerker, Händler, Gaukler, 
Musikanten scharen sich darum 

und sorgen für unbeschwerte Fei-
erlaune bei allen Gästen. Auf der 
großen Bühne im Burghof haben 
Künstler im Halbstunden-Takt ihre 
Auftritte, aber auch auf Neben-
schauplätzen ist gute Unterhal-
tung für alle geboten. 

Viele der engagierten Grup-
pen haben für Liebhaber der 
Mittelalter-Spiele Kultstatus, 
so die Kreuzritter der Gruppe 
„Pax Crucis“, die Schwert- und 
Degenkämpfer „Vigiles Pontis 
Munichen“, die „Stadtwache 
Kaufbeuren“, die „Raubritter zu 
Wildensteyn“, die Schaukampf
gruppe „Carpe Noctem“ und die 
Ritterschaft „Draconis Cognatio“. 
Außer den Ritterkämpfen stellen 
sie alle auch mittelalterliches 
Leben in den Lagern dar. Beson-
dere Attraktionen in diesem Jahr 
sind ein Falkner, der die Jagd 
mit Greifvögeln vorführt und ein 
Kalligraph, der das größte Buch 
der Welt gestaltet. Zum Fest 
gehören natürlich auch Feuer-
schlucker, Artisten, Musikanten 
der Gruppe Musica Immortalis, 

die Kräuterhexe, die Wahrsage-
rin, die Märchenerzählerin, das 
Schminken für Kinder und das 
Ponyreiten sowie viele Stände, an 
denen Speis und Trank, teilweise 
nach alten Rezepten, angeboten 
werden. Örtliche Institutionen und 
Gruppen, u.a. das Pflege- und 
Therapiezentrum, die Kolpings
familie Tittmoning, die Astener 
Schützen, Kids Farm und Muse-
umsführer tragen mit besonderen 
Angeboten zur Feststimmung bei.

Beginn des Programms ist am 
Samstag um 11 Uhr. Ab Einbruch 
der Dunkelheit wird das Ritter-
fest zu einer „magischen Nacht“ 
mit viel Feuerzauber und wilden 
Schaukämpfen bis Mitternacht. 
Die Eintrittspreise sind familien-
freundlich: Kinder „unter Schwert-
höhe“ dürfen sich gratis ins 
Getümmel stürzen, Erwachsene 
(auch Jugendliche größer als 1,20 
m) zahlen 6 Euro, in mittelalterli-
cher Gewandung nur 3 Euro. Ver-
anstalter ist die Stadt Tittmoning, 
als Zeremonienmeister fungiert 
Helmut Perseis.

Mittelalter zum Wohlfühlen
„Historische Burgtage“ am 13. und 14. September
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auf die Idee, diesen dann leer-
stehenden Penny-Markt vom 
19. bis 28. September zusam-
men mit anderen Tittmoninger 
Künstlern zu einem temporären 
Schauplatz lebendiger Kunst 
und Kultur zu machen. In einer 
gemeinsamen Werkpräsenta-
tion wollen sie die Vielfalt ihres 
Schaffens vorstellen und dabei 
die unterschiedlichsten Kunst-
gattungen aufeinander treffen 
lassen: Jazz und Klassik, Erns-
tes und Satirisches, Konkretes 
und Abstraktes, Erzähltes und 
Dargestelltes. 

Zehn Tage Programm  
auf hohem Niveau 
Die beteiligten Künstler möch-
ten mit dem „Kunstplatz“ nicht 
nur das heimische Publikum 

ansprechen, sondern auch 
überregional wahrgenommen 
werden. „Tittmoning hatte mal 
einen Ruf als Ort für Kunst. So 
soll es wieder werden“, hofft 
Christopher Luber. Das vorläufi-
ge Programm verspricht eine fa-
cettenreiche Mischung qualitativ 
hochwertiger Veranstaltungen. 
Am Freitag, dem 19.09., eröffnet 
eine gemeinsame Performance 
aller Beteiligten am Stadtplatz 
die „Kunstplatz“-Tage, ehe der 
Penny-Markt mit einer Vernis-
sage als Ausstellungsort für 
zeitgenössische Bildende Kunst 
die Tore öffnet. Hier werden 
während der Aktionswoche 
Gemälde, Zeichnungen, Ob-
jekte, Installationen und Foto-
grafien von Stephanie Geiger, 
Kurt Huber, Inge Kurtz, Petra 

Liebl-Osborne, Silvia Menzel, 
Wolfgang C. Mock, Agelinde 
Scholl, Rolf Seiffert, Susanne 
von Siemens, Ingrid Vehring und 
Luise Wittmann zu sehen sein. 
Später am Eröffnungsabend gibt 
eine Live-Show einen kleinen 
Vorgeschmack auf die geplan-
ten Veranstaltungen. 

Zwanzig Tittmoninger Künst-
ler und zahlreiche Gäste 
An den folgenden Tagen werden 
in Konzerten das Trio Neuland-
ler (20.09.) um Josef Irgmaier, 
die Cappuccino Jazz Band 
gemeinsam mit der Erzählerin 
Steffi Schönlinner (25.09.) sowie 
der Gitarrist Jakob Puertinger 
gemeinsam mit der Sopranistin 
Evelyn Holzschuh („Klassische 
Gitarre trifft Operndiva“: 26.09.) 

Vom Parkplatz zum Kunstplatz 
ist nur ein Schritt! 
Leerstehender Penny-Markt Tittmoning wird  
zum Tummelplatz der Phantasie

Eine Gruppe heimischer Kunst-
schaffender hat in Tittmoning 
die Initiative ergriffen und macht 
im September den Stadtplatz 
für zehn Tage zum „Kunst-
platz“. Gemeinsam will man 
einen Impuls zur Belebung 
des Stadtzentrums setzen und 
zugleich auf die Vielfalt des krea-
tiven Potentials vor Ort aufmerk-
sam machen.

Wie andernorts auch, so droht 
in Tittmoning der wunder-
schöne historische Stadtplatz 
mit farbenfrohen Bauten im 
Inn-Salzach-Stil „auszubluten“. 

Grund für Geschäftsaufgaben 
und Leerstände sind die An-
siedlung großer Einkaufsmärkte 
vor den Toren der Stadt und 
die Tendenz, Altstadthäuser 
im Zentrum zugunsten moder-
ner Eigenheime außerhalb der 
Stadtmauern aufzugeben. Trotz 
erfreulich belebter Wirtsgärten 
und Caféterrassen: Schon jetzt 
ist der Stadtplatz weitgehend 
zum schönsten Gratis-Parkplatz 
Deutschlands degradiert. Die 
im Sommer anstehende Schlie-
ßung des letzten Supermarkts 
im Stadtkern brachte Silvia 
Menzel und Christopher Luber 



zu hören sein. Die Big Band 
Burghausen wird u.a. Komposi-
tionen von Robert von Siemens 
spielen (27.09.). Der Schlag-
zeuger und Perkussionist Erwin 
Rehling verpasst als Gastmusi-
ker sowohl im Duo „Hammer-
ling“ (mit Fritz Mooshammer) der 
Lesung „Kraah Gickerl kraah“ 
von und mit Josef Wittmann 
als auch, zusammen mit dem 
Gitarristen und Posaunisten 
Peter Holzapfel, Christopher 
Lubers aufregender Lese-
Performance des Kleist-Textes 
„Das Erdbeben in Chili“ ein ganz 
eigenes musikalisches Gewand. 
Szenische Miniaturen des Hör-
spieldramaturgen Jürgen Geers 
umrahmt Robert von Siemens 
mit seinem Saxophon-Quartett 
Reedguard (23.09.), Gerda 

Poschmann-Reichenau stellt 
das von ihr übersetzte Stück 
Bashir Lazhar in einer Lesung m 
Gastspiel des aus Kasachstan 
stammenden Schaupielers Jurij 
Diez vor (24.09.). Ein Konzert 
des mehrfachen „Jugend 
musiziert“-Preisträgers (Erster 
auf Bundesebene) Sebastian 
Deser am Flügel solo und in 
Begleitung des Mozarteum-
Studenten Oscar Antonio Marin 
Reyes (Gesang, Tuba) und ein 
Abschlussfest mit dem Duo 
Tudo Tranquilo schließen die Titt-
moninger Kunstplatz-Tage dann 
am Sonntag, dem 28.09. ab. 
„Kunstplatz Tittmoning“:  
19. - 28.09. am Stadtplatz 59 
(ehem. Penny-Markt); Vorverkauf: 
Ticket Scharf (www.ticketscharf.de), 
Foto Matzelberger, Tittmoning. Fo
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Kreuzer Pflanzen GmbH & Co.KG
84529 Tittmoning - Fax: 08683/8989-21

Tel.: 08683/8989-0

 Qualität 
 aus erster Hand!
l	Umfangreiches  
 Pflanzensortiment
l	Planung & Beratung
l	Neuanlagen & Umgestaltung
l	Pflaster & Wegebau
l	Teich & Schwimmteichbau
l	Pflegearbeiten

Großes Pflanzensortiment  
aus eigenen Baumschulen!

Baumschulen – Garten- und Landschaftsbau

Kleine Burghofserenade.
Das Junge Gebläse der Stadt-
kapelle Tittmoning unter der 
Leitung von Brunni Demm-
Geisberger lädt am Sonntag, 6. 
Juli, ab 19 Uhr zu einer Serena-
de in die Burg Tittmoning ein. 
Bei schönem Wetter findet das 

Konzert im Burghof statt, bei 
Schlechtwetter im Scheibensaal 
der Burg. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten. Zu 
hören sind bekannte Melodien 
aus Film, Funk und Fernsehen.



Veranstaltungskalender für die Monate Juli bis September 2014
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Datum von bis Veranstaltung Veranstalter
JULI
Mi.,
So.,

02.07.
05.10.

13:00 17:00 „Leder mit Geschichte(n). Von der Herkunft zur Zukunft“ Jubiläumsausstellung in Tittmoning im  
Gerbereimuseum, Führungen und Workshops für Schulen auf Anfrage

Stadt Tittmoning

Mi.,
So.

02.07.
06.07.

13:00 17:00 Ausstellung von Ernst Jani „Virtuose Leichtigkeit und farbenfrohe Lebensfreude“. Ernst Jani/Stadt Tittmoning

Do., 03.07. 15:45 17:15 Yoga für Senioren und alle Junggebliebenen, jeden Donnerstag. Es gibt 10er Karten. Der Kurs ist offen, 
also flexibel zu besuchen, in der Hebammenpraxis Ostermayer, Anmeldung Tel. 0043/676/6432526

HouseofYogaLove
Ralf Merget

Fr., 04.07. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt „Der pure Genuss für heiße Sommertage“ – verschiedene Sirups  
mit Prosecco zum Probieren beim Huber-Hof.

Stadt Tittmoning

Sa., 05.07. 08:00 20:00 Tag der offenen Tür im Haus für Kinder mit großem Rahmen-Programm am alten Sportplatz mit Spen-
denmarathon anlässlich 10 Jahre Hebammenpraxis Agnes Ostermayer.  
Benefiz-Spinning-Marathon – gemeinsam bewegen – Gutes tun. Erlös ist für das Haus für Kinder

Haus für Kinder/
Agnes Ostermayer

Sa., 05.07. 20:00  Sommernachtsfest mit der Musikkapelle Inzing-Törring im Schulhof Törring GTEV D’Heulandler Törring
So., 06.07. 19:00 Kleine Serenade mit dem „Jungen Gebläse“ der Stadtkapelle Tittmoning, bei schönem Wetter im  

Burghof (Scheibensaal), der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten
Junges Gebläse  
Stadtkapelle Tittmoning

Di., 08.07. 18:00 Vorspielabend der Querflöten- und Gesangsklasse von Monika Egger, Khuenburgsaal, Haus d. Gastes Musikschüler Fr. Egger
Di., 08.07. 19:00 Grillfeier am Pfarrheim - alle Mitglieder und Frauen aus Stadt und Land sind herzlich eingeladen  

(Ausweichtermin 15. Juli)
Kath. Frauenbund Tittmoning

Di., 08.07. 19:30 Das Leben – ein Rollenspiel? Philosophenstammtisch im Café im alten Bäckerhaus Klaus Schwarzenberger
Do., 10.07. 14:00 Seniorennachmittag, gemeinsamer Ausflug, Treffpunkt vor dem Rathaus Stadt Tittmoning/

Evang. Kirchengemeinschaft
Fr., 11.07. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt „Brote für den Grillabend“, Bäckerei Steinberger: Wenn’s heiß hergeht am 

Grill, dann mischen wir fest mit unseren Backwaren mit.
„Grillen mit Wild“ Familie Hirschpoltner, ein Erlebnis, das Sie sich nicht entgehen lassen dürfen. Hirsch- 
und Rehsteaks und andere Wildspezialitäten frisch vom Grill! Lassen Sie sich überraschen!

Stadt Tittmoning

Fr., 11.07. 20:00 Grillfest bei der DorfWirtschaft Asten KuSK Asten-Dorfen e. V./  
Reservistenkameradschaft Asten

Sa., 12.07. 14:00 Bayern-Tour-Natur Stadtführung, Wanderung zum Thema „An die Grenze gehen…“ Treffpunkt ist das 
Raiffeisenlagerhaus in Nonnreit, direkt an der B20. Die Wanderung ist für Familien gut geeignet, aller-
dings nicht kinderwagentauglich. Die Stadtführung leitet Waltraud Jetz-Deser. Festes Schuhwerk wird 
empfohlen. Um Anmeldung in der Tourist-Info, Telefon 08683/7007-10, wird gebeten.

Tittmoninger Burg- und 
Stadtführer e. V.

So., 13.07. 11:30 Bergmesse auf der Gleiwitzer Hütte DAV Sektion Tittmoning
Fr., 18.07. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt „Sommerliche Mixgetränke“ Saftweiber & Co.  

Erleben Sie „Hugo“ einmal anders
Stadt Tittmoning

Sa.,-
So.,

19.07.-
17.08.

13:00 17:00 Werkschau von Walter Angerer dem Jüngeren. Der Reichenhaller Künstler stellt  
von 19. Juli bis 17. August im Fürstenstock und Carabinierisaal aus, mittwochs bis sonntags 

Stadt Tittmoning
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Datum von bis Veranstaltung Veranstalter
Sa., 19.07. 19:00 Sommernachtsfest am Hartplatz Kindergarten Tittmoning SuKK Tittmoning/Kirchheim
Fr., 25.07. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt „Grillspezialitäten“ Naturbauernhof Fuchs.  

Für den Grillabend bieten wir Grillspezialitäten, wie z. B. Käsekrainer und mariniertes Fleisch an.
Stadt Tittmoning

Sa., 26.07. 14:00 Stadtfest Ferdinand Schiller
Mi., 30.07. 19:00 Jahresabschlussfeier, Andacht am Adolph-Kolping-Platz und anschließend Grillen im Pfarrheim Kolpingsfamilie Tittmoning
Mi., 30.07. 20:00 Tittmoninger Aus-Lese, Literarischer Stammtisch im Café im alten Bäckerhaus, Kontakt: 08683 1272 Dr. Gerda Poschmann-Reichenau/ 

Josef Wittmann
AUGUST
Fr., 01.08. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Sa., 02.08. 17:00 Dorffest in Kirchheim FFW Kirchheim
Sa., 02.08. 20:00 Musiksommer - Ein Sommerabend mit Harmoniemusik, Burghofserenade mit der Fürstlich Löwensteini-

schen Hofmusic (bei schlechter Witterung im Scheibensaal)
Stadt Tittmoning

Mi., 06.08. 09:00 13:00 Kultur mit dem Rad. Auf den Spuren des Rokoko-Bildhauers Johann Georg Itzlfeldner mit Manfred 
Liebl. Es können keine Räder ausgeliehen werden, deshalb bitte eigene, verkehrstüchtige Räder und 
Fahrradhelm mitnehmen. Eine Einkehr ist geplant, evtl. eine Brotzeit und ein Getränk mitnehmen. An-
meldung bis 5. August in der Tourist-Info Tittmoning, Tel. 08683/7007-10, Fax. 08683/7007-30, Email: 
tourist-info@tittmoning.de, ist zwingend erforderlich!

Tittmoninger Burg- und 
Stadtführer e. V.

Mi., 06.08. 19:30 PARADOX – Stammtisch für Querdenker im Café im alten Bäckerhaus Thema: „Hexen, Magier und 
Schamanen“

Herbert Regenfelder

Sa., 09.08. 14:00 Bayern-Tour-Natur Stadtführung: „Historisches Gemäuer erzählt“. Treffpunkt ist vor dem Rathaus Titt-
moning. Um Anmeldung in der Tourist-Info, Telefon 08683/7007-10, wird gebeten.

Tittmoninger Burg- und 
Stadtführer e. V.

Sa., 09.08. 18:00 Sommerfest am Dorfplatz in Törring Musikkapelle Inzing-Törring
So., 10.08. 10:00 Pfarrfest in Tittmoning nach dem Sonntagsgottesdienst auf dem Kirchenvorplatz  

(bei schlechter Witterung im Pfarrheim)
Pfarrgemeinderat Tittmoning

Do., 14.08. 20:00 Richard, Charly & Marion – Benefiz-Konzert in der Carabinieristube, die Band spielt Coverversionen von 
Liedern aus den 60er Jahren, Balladen und Irish Folk. Der Erlös geht an den Tittmoninger Sozialfonds, 
Kartenvorverkauf in der Tourist-Info. 

Stadt Tittmoning

Fr., 15.08. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Fr., 22.08. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
So., 24.08. 08:00 Flohmarkt in den Altstadtgassen (Auskunft 0163/1835656) Gaoui
Fr., 29.08. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Fr., 29.08. 19:00 Lautenkonzert auf der Burg mit Patrick Pföß und Ulf Dressler,  Eintritt frei, Spenden erbeten. Stadt Tittmoning
Sa.,-
So.,

30.08.-
05.10.

13:00 17:00 Ausstellung „.....wohnhaft in Tittmoning“ im Fürstenstock, Burg Tittmoning. Zu sehen sind Bilder und 
Objekte von Tittmoninger Künstlern, mittwochs - sonntags

Stadt Tittmoning

SEPTEMBER
Di., 02.09. 07:45 Tagesausflug mit dem Bus nach Ebbs in Tirol, Besichtigung der barocken Pfarrkirche „Dom zu Ebbs“ 

und der Blumenwelt „Hödnerhof“, Anmeldung bis 18.08. bei Johanna Berreiter, Tel. 08683/410
Kath. Frauenbund Tittmoning



Datum von bis Veranstaltung Veranstalter
Mi., 03.09. 09:00 13:00 Kultur mit dem Radl. Auf den Spuren des Rokoko-Bildhauers Johann Georg Itzlfeldner mit Manfred 

Liebl. Es können keine Räder ausgeliehen werden, deshalb bitte eigene, verkehrstüchtige Räder und 
Fahrradhelm mitnehmen. Eine Einkehr ist geplant, evtl. eine Brotzeit und ein Getränk mitnehmen. 
Anmeldung bis 2. September in der Tourist-Info Tittmoning, Tel. 08683/7007-10, Fax. 08683/7007-30, 
Email: tourist-info@tittmoning.de, ist zwingend erforderlich!

Tittmoninger Burg- und 
Stadtführer e. V.

Fr., 05.09. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Sa., 06.09. 14:00 Bayern-Tour-Natur Stadtführung „Auf Wasserwegen durch die Stadt“.Treffpunkt ist vor dem Rathaus. 

Um Anmeldung in der Tourist-Info Tittmoning, Telefon 08683/7007-10, wird gebeten.
Tittmoninger Burg- und 
Stadtführer e. V.

Sa., 06.09. 14:00 Motorradtreffen in Lanzing, ab 19:00 Uhr Liveband Motorradfreunde Salzachtal e. V.
Di., 09.09. 19:30 Was ist Hölle? Philosophenstammtisch im Café im alten Bäckerhaus Klaus Schwarzenberger
Do., 11.09. 14:00 Seniorennachmittag im Veranstaltungsraum im Rathaus Stadt Tittmoning
Fr., 12.09. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am StadtplatzAktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Sa.,/
So.,

13.09.
14.09.

11:00
11:00

22:00
18:00

Historische Burgtage erinnern an das mittelalterliche Leben in der Salzachstadt. Historisches Fest mit 
großem Kinderprogramm. Die historischen Burgtage finden bei jedem Wetter statt.

Stadt Tittmoning/
Projektagentur Perseis

So., 14.09. 10:00 16:00 Tag des offenen Denkmals „Tittmoning – Farbe wirkt!“. Stadtführungen rund um das Thema Farbe zu 
jeder vollen Stunde. Treffpunkt vor dem Rathaus

Stadt Tittmoning/Landratsamt

Fr.,-
So.,

19.09.
28.09.

Kunstplatz Tittmoning in den ehemaligen Penny-Geschäftsräumen. Silvia Menzel und Christopher Luber 
kamen auf die Idee, diesen dann leerstehenden Penny-Markt vom 19. bis 28. September zusammen 
mit anderen Tittmoninger Künstlern zu einem temporären Schauplatz lebendiger Kunst und Kultur zu 
machen. 

KuSZ Tittmoning e. V.

Fr.,-
So.,

19.09.
21.09.

3-Tagesausflug Gartenbauverein Kay/Asten, Näheres entnehmen Sie bitte der Tagespresse Gartenbauverein Kay-Asten

Fr., 19.09. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Fr., 19.09. 20:00 Volksmusik im Scheibensaal, Burg Tittmoning Historischer Verein e. V.
So., 21.09. 13:30 Entenrennen mit anschließendem Familienfest in der Wasservorstadt Kolpingsfamilie Tittmoning
Mi., 24.09. 20:00 Tittmoninger Aus-Lese, Literarischer Stammtisch im Café im alten Bäckerhaus, Kontakt: 08683 1272 Dr. Gerda Poschmann-Reichenau/Josef 

Wittmann 

Fr., 26.09. 08:00 12:00 Bauern- und Wochenmarkt am Stadtplatz, Aktionen entnehmen Sie bitte der Tagespresse Stadt Tittmoning
Mo., 29.09. 19:15 Michaelsfeier in der Burgkapelle, anschließend gemütliche Einkehr auf der Burg Kolpingsfamilie Tittmoning

Hausanschrift der Stadtverwaltung: Stadtplatz 1,·84529 Tittmoning
Postanschrift der Stadtverwaltung: Postfach 1120, 84525 Tittmoning
Tel.: 08683 70070 · Fax: 08683 700730 
E-Mail: info@tittmoning.de · web: www.tittmoning.de

Nähere Auskünfte zu den Veranstaltungen erhalten Sie bei den veranstaltenden Vereinen.  
Der Veranstaltungskalender der Stadt Tittmoning erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Für den Inhalt wird keine Haftung übernommen.
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bis 05.10. | Gerbereimuseum Burg
Leder mit Geschichte(n)
Jubiläumsausstellung zum Thema „Leder“ im 
Gerbereimuseum. Öffnungszeiten: mittwochs 
bis sonntags von 13-17 Uhr, der Eintritt ist 
frei.

bis 06.07. | Carabinierisaal Burg
Farbenfrohe Lebensfreude
Bilderausstellung des Laufener Künstlers 
Ernst Jani im Carabinierisaal der Burg Tittmo-
ning. Öffnunsgzeiten: mittwochs bis sonntags 
von 13-17 Uhr, der Eintritt ist frei.

05.07. | 20 Uhr | Schulhof Törring
Sommernachtsfest des GTEV 
D´Heulandler Törring mit der Musikkapelle 
Inzing- Törring im Schulhof.

06.07. | 19 Uhr | Burghof
Kleine Serenade im Burghof
Unter der Leitung von Bruni Demm-Geisber-
ger spielt der Nachwuchs der Stadtkapelle 
Tittmoning, das Junge Gebläse, im Burghof, 
bei Schlechtwetter im Scheibensaal der 
Burg. Zu hören sind bekannte Melodien aus 
Film, Funk und Fernsehen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

08.07.|19.30 Uhr | Café Bäckerhaus
Philosophen-Stammtisch
„Das Leben - ein Rollenspiel?“: Philosophen-
Stammtisch im Café im alten Bäckerhaus, 
Entenstraße 16. Weiterer Termin: 09.09..

11.07. | 20 Uhr I DorfWirtschaft Asten
Grillfest der Reservistenkameradschaft 
Asten in der DorfWirtschaft.

12.07. | 14 Uhr | Lagerhaus Nonnreit
„An die Grenze gehen“
Stadtführung durch die Salzachau auf 
Schmugglerpfaden zur ehemaligen Grenze 

zwischen Bayern und Salzburg. Von der 
ehemaligen Mautstation führt der Weg zur 
Salzach, zur „Nonnreiter Enge“. Amüsante 
Geschichten rund ums Schmuggeln begleiten 
die Wanderer bis zur Klaffmühle. Anmeldung 
in der Tourist-Info, Telefon 08683/7007-10, 
notwendig.

19.7.-17.8.| Fürstenstock/Carabinierisaal
Walter Angerer der Jüngere
Eine umfassende Werkschau des Schaffens 
von Walter Angerer dem Jüngeren ist bis 
17. August in der Burg Tittmoning zu sehen. 
Öffnungszeiten: mittwochs bis sonntags von 
13 bis 17 Uhr, der Eintritt ist frei.

19.07. | 19 Uhr I Hartplatz
Sommernachtsfest
Die SuKK Tittmoning-Kirchheim lädt zum 
Sommernachtsfest am Hartplatz beim 
Benedikt-Kindergarten ein.

26.07. | 14 Uhr | Stadtplatz
Tittmoninger Stadtfest
Traditionelles Stadtfest am Tittmoninger 
Stadtplatz mit Musik und großem Rahmen-
programm, Beginn ist um14 Uhr.

30.07. | 20 Uhr | Café Bäckerhaus
Tittmoninger Aus-Lese
Literarischer Stammtisch im Café im alten 
Bäckerhaus. Folge-Termin: 24.09.

02.08. | 17 Uhr | Kirchheim
Dorffest in Kirchheim
Dorffest in Kirchheim, Veranstalter ist die 
Freiwillige Feuerwehr Kirchheim.

02.08. | 20 Uhr | Burghof
Abend mit Harmoniemusik
Burghofserenade im Rahmen des Musik-
sommers zwischen Inn und Salzach mit der 
Fürstlich Löwen steinschen Hofmusic. Zu 
hören sind Werke von Mozart, Schiedermayr, 

Neubauer, Rosetti, zu Löwenstein uvm. 
Kartenvorverkauf: Tourist-Info Tittmoning, Tel. 
08683/7007-10 sowie Inn-Salzach-Ticket, 
Tel. 01805/723636.

06.08. | 9-13 Uhr | Burghof
„Kultur mit dem Radl“
Auf den Spuren des Rokoko-Bildhauers 
Johann Georg Itzlfeldner geht’s mit dem Rad 
vom Burghof durch das Ponlach nach Asten. 
Nach einer Rast geht es zum Stadtplatz 
Tittmoning, wo die Fahrt endet. Die Tour leitet 
Stadtführer Manfred Liebl, Anmeldung in der 
Tourist-Info. Zweiter Termin am 03.09. eben-
falls von 9-13 Uhr.

06.08.|19.30 Uhr | Café Bäckerhaus
Paradox-Stammtisch
Stammtisch für Querdenker zum Thema 
„Hexen, Magier und Schamanen“ im Café im 
alten Bäckerhaus, Entenstraße 16.

09.08. | 14 Uhr | vor dem Rathaus
Lebensraum Stadtmauer
Stadtführung zum Thema „Historisches 
Gemäuer erzählt“ um die nahezu vollstän-
dig erhaltene Stadtmauer. Treffpunkt vor 
dem Rathaus Tittmoning, Anmeldung in der 
Tourist-Info.

09.08. | 18 Uhr | Törring
Sommerfest der Musikkapelle
Sommerfest der Musikkapelle Inzing-Törring 
auf dem Dorfplatz Törring.

10.08. | 10 Uhr | Kirchenvorplatz
Tittmoninger Pfarrfest
Tittmoninger Pfarrfest nach dem Sonntags- 
Gottesdienst auf dem Kirchenvorplatz, bei 
Schlechtwetter im Pfarrheim.

14.08. | 20 Uhr | Carabinierisaal
Richard, Charly & Marion
Die Band Richard, Charly & Marion spielt 
Coverversionen von Liedern aus den 60er 
Jahren, Balladen und Irish Folk. Der Erlös 
geht an den Tittmoninger Sozialfonds. Kar-
tenvorverkauf in der Tourist-Info.

29.08. | 19 Uhr | Michaelskapelle
Lautenkonzert in der Burg
Patrick Pföß und Ulf Dressler bieten ein Kon-
zert für Traversflöte und Laute. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.

30.08.-05.10. | Fürstenstock
„ ...wohnhaft in Tittmoning“
Ausstellung Tittmoninger Künstler im Fürsten-
stock der Burg. Öffnungszeiten: mittwochs - 
sonntags von 13-17 Uhr, der Eintritt ist frei.

06.09. | 14 Uhr | Rathaus Tittmoning
„Auf Wasserwegen“
Stadtführung „Auf Wasserwegen durch die 
Stadt.“ Anmeldung in der Tourist-Info.

19.09. | 20 Uhr | Scheibensaal
Volksmusik im Scheibensaal
Traditioneller Volksmusikabend des histo-
rischen Vereins im Scheibensaal der Burg 
Tittmoning.

19.-28.9.| ehem. Pennymarkt/Stadtplatz
Kunstplatz Tittmoning
19 Tittmoninger Kulturschaffende stellen in 
einer gemeinsamen Werkpräsentation die 
bunte Vielfalt ihres Schaffens im ehemaligen 
Pennymarkt am Tittmoninger Stadtplatz vor.

21.9. | 13 Uhr | Wasservorstadt
Entenrennen im Ponlach
Lustiges Entenrennen der Kolpingsfamilie 
Tittmoning. Der Erlös wird für einen guten 
Zweck gespendet.



Ferienprogramm 
Tittmoning

Die Ferienpässe liegen ab dem 
11. Juli bei der Stadtverwaltung 
Tittmoning, Tourist-Information, 
Zimmer Nr. 1, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten zur 
Abholung bereit. 
Anmeldungen bis Montag 30. 
Juni abgeben! 
Alle Infos auch unter www.
tittmoning.de unter Kinder/
Jugend Ferienprogramm

Freihalten von Sichtdreiecken und Zurück
schneiden von Bäumen und Sträuchern

Ab Freitag, 4. Juli 2014 findet 
der Bauern- und Wochenmarkt 
am Tittmoninger Stadtplatz 
wieder zu den früheren Öff-
nungszeiten – freitags von 8 
bis 12 Uhr – statt. Gleich zu 
Monatsbeginn erwartet die Be-
sucher eine sommerliche Aktion 
beim Huber-Hof aus Garching: 
es gibt verschiedene Sirups mit 
Prosecco zum Probieren. Am 
11. Juli sind zwei schöne Aktio-
nen zur Grillsaison geboten, bei 
der Bäckerei Steinberger gibt 
es Brote für den Grillabend und 
die Familie Hirschpoltner grillt 
vor Ort Hirsch- und Rehsteaks. 
Am 25. Juli bietet der Natur-
bauernhof Fuchs aus Moosdorf 
verschiedene Grillspezialitäten 
an. Die Tittmoninger Vereine 
und Geschäftsleute sind herz-
lich eingeladen, sich am Markt-
geschehen zu beteiligen. Bei 
Interesse kann man sich gerne 
bei der Stadtverwaltung, Tel. 
08683 7007-0, informieren.

Aus gegebenem Anlass wer-
den wieder alle Eigentümer von 
Grundstücken, die an öffentliche 
Straßen und Gehwege angren-
zen, dringend aufgefordert, die 
von ihrem Grundstück überhän-
genden Bäume, Hecken und 
Sträucher bis an die Grund-
stücksgrenzen zurückzuschnei-
den, soweit der Verkehrsraum 
dadurch beeinträchtigt wird 
(Durchfahrtshöhe wenigstens 
4,50 m), um gefährliche Situati-
onen allgemein und besonders 

für Radfahrer und Fußgänger zu 
vermeiden. Auf die Einhaltung 
ausreichender Sichtdreiecke bei 
Straßeneinmündungen ist zu 
achten. Die Verpflichtung zum 
Zurückschneiden der Bäume 
und Sträucher stützt sich auf die 
einschlägigen Bestimmungen 
des Bürgerlichen Gesetzbuches 
und des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes, nach denen 
für die Stadt auch die Mög-
lichkeit der kostenpflichtigen 
Ersatzvornahme besteht.

Fundbüro
In der Zeit vom 01.01.2014 
bis zum 05.06.2014 wurden 
folgende Fundgegenstände 
abgegeben:

Mehrere Schlüssel,  
versch. Schmuckstücke,  
1 Mountainbike, 1 Brille,  
1 Handy, 1 Automatte,  
1 Stirnlampe, 1 Handtasche 

Die Gegenstände können zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung im Ein-
wohnermeldeamt , Zi.-Nr. 18, 1. 
Stock bzw. städt. Bauhof, Am 
Bahnhof 4 von den Eigentümern 
abgeholt werden!

Außerdem können Sie jetzt 
auch bequem online unter 
www.tittmoning.de nach Ihren 
verlorenen Gegenständen 
suchen. Auf der Startseite 
finden Sie unser neues Rathaus 
Service-Portal – „Mit der Maus 
ins Rathaus“!

Ende der RZKKA-Förderung für Kleinklär-
anlagen im Außenbereich am 31.12.2014
Die RZZKA 2010 treten am 
31.12.2014 außer Kraft, eine 
Verlängerung der Förderrichtlini-
en ist ausgeschlossen. Da För-
deranträge erst nach Bau und 
Abnahme der Kleinkläranlage bei 
den Kommunen vorlegt werden 
können, sollten Kleinkläranla-
genbetreiber möglichst recht-
zeitig mit den Maßnahmen zur 
Nachrüstung beginnen. Andern-
falls kann es zu Engpässen bei 
Begutachtung, Lieferung, Einbau 

und Abnahme der nachzurüs-
tenden Kleinkläranlagen kom-
men. Die Kommunen benötigen 
ausreichend Zeit für die Bearbei-
tung der eingegangenen Anträ-
ge undmüssen diese spätestens 
am 31.12.14 beim Wasserwirt-
schaftsamt einreichen. Danach 
eingehende Anträge sind von 
der Förderung ausgeschlossen. 
Die Auszahlung der Zuschüsse 
erfolgt voraussichtlich in den 
Jahren 2014 und 2015.

Hundekot immer 
wieder ein Ärgernis
Die Stadtverwaltung Tittmo-
ning bittet die Hundebesitzer, 
den Kot ihrer Vierbeiner ord-
nungsgemäß zu entsorgen und 
Rücksicht auf die Erfordernisse 
der Hygiene zu nehmen und 
öffentliche Kinderspielplätze, 
Gehwege, Verkehrsflächen usw. 
sauber zu halten. Hundebesitzer 
sind verpflichtet, die „Hinterlas-
senschaften“ ihrer Vierbeiner 
auf Gehwegen, Grünanlagen, 
öffentlichen Anlagen umgehend 
zu beseitigen.
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Dr. Günther Rauch 
Praktischer Tierarzt

Raitenhaslach 12 · 84489 Burghausen 
Tel.: (0 86 77) 9144 44 · www.tierarztpraxis-dr-rauch.de

Hausbesuche und Sprechstunden 
nach telefonischer Vereinbarung

11.10. Altpapier- und Altkleider-
sammlung 

Kolping und Jugend-
verbände

16.11. Kathreinmarkt Stadt Tittmoning

06./07.12. Barbaramarkt Kolpingfamilie  
Tittmoning

28.06.2015 Tag der offenen Gartentür 
Törring

Stadt Tittmoning

7.-9.8.2015 125-jähriges Jubiläum KuSK Asten Dorfen

Vorschau
22.09.2014 18:30 12 x Englisch mit Vorkenntnissen
22.09.2014 19:00 10 x Fit mit Joyrobic
22.09.2014 20:00 5 x Bewegung und Tiefenentspannung mit Klangreise in der Salzgrotte
24.09.2014 18:30 12 x Italienisch mit Vorkenntnissen
24.09.2014 19:00 10 x Vital mit Joyrobic - die sanfte Art der Körperformung
24.09.2014 20:00 12 x Italienisch für die Reise - Kurs für Anfänger
25.09.2014 18:00 10 x Yoga und Entspannung
26.09.2014 13:00 1 x Kräuter und Pflanzen für die Gesundheit
26.09.2014 16:00 3 x Yoga-Wochenende in Gstadt am Chiemsee
26.09.2014 20:15 10 x Zumba - Tanz-Fitness-Programm
29.09.2014 20:15 10 x Zumba - Tanz-Fitness-Programm
30.09.2014 19:00 10 x Hatha-Yoga - Gesundheit, Ruhe und Kraft in sich selbst finden
01.10.2014 09:00 8 x Zumba am Vormittag
06.10.2014 09:30 10 x Hatha-Yoga  - Kraft und Leichtigkeit am Vormittag
06.10.2014 15:15 10 x Hatha-Yoga  - Kraft und Leichtigkeit am Nachmittag
08.10.2014 15:00 1 x Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen
08.10.2014 18:00 1 x Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen
08.10.2014 18:15 8 x Qigong - Übungen aus dem Medizinischen Qigong
08.10.2014 20:00 4 x Qigong in der Salzgrotte
09.10.2014 19:30 7 x Tiefenentspannung - „In der Ruhe liegt die Kraft“
10.10.2014 15:00 1 x Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen
10.10.2014 18:00 1 x Klangerlebnis mit Tibetischen Klangschalen
11.10.2014 13:00 1 x Klangmärchen für Kinder von 5 bis 10 Jahren
12.10.2014 13:00 1 x Herbstzeit - Wurzelzeit - Früchtezeit
13.10.2014 18:30 4 x EDV-Grundlagen
16.10.2014 19:00 4 x Mit Fantasiereisen innere Ruhe, Ausgeglichenheit und Klarheit finden
17.10.2014 17:30 1 x Wildkräuter-Salben für die Hausapotheke
03.11.2014 20:00 5 x Bewegung und Tiefenentspannung mit Klangreise in der Salzgrotte
05.11.2014 19:30 1 x Ganzheitlich gesund - Vortrag mit praktischen Übungen
07.11.2014 17:30 1 x Naturkosmetik für Haut und Haar
12.11.2014 18:45 1 x Mudras in der Salzgrotte
12.11.2014 20:00 1 x Mudras in der Salzgrotte
21.11.2014 17:30 1 x Seifen für besondere Anlässe und als persönliche Geschenke - Seifensieden
21.12.2014 16:00 1 x Winterzauber am Lagerfeuer für Erwachsene und Kinder

VHS-Kurse auf einen Blick



Die Enten schwimmen wieder.  

Die Kolpingsfamilie Tittmoning 
veranstaltet heuer am Sonntag, 
den 21. September 2014, das 
„2. Tittmoninger Entenrennen“ 
im Ponlachpark, mit großem 
Familienfest am Spielplatz in der 
Wasservorstadt. 3000 gelbe 
Gummienten werden dabei 
gleichzeitig zu Wasser gelassen. 
Der Erlös wird für den Kauf von 
Spielgeräten im Leitgeringer 

Strandbad (Stand Up Paddels 
und ein Piratenschiff für den 
Kleinkinderbereich) verwendet.
Nach dem großen Erfolg vor zwei 
Jahren hat sich die Kolpingsfa-
milie Tittmoning, mit Unterstüt-
zung der Stadtfreunde und der 
freiwilligen Feuerwehr Tittmoning, 
wieder dazu entschlossen das 
Entenrennen durchzuführen, die 
Vorbereitungen laufen bereits auf 

Hochtouren. Die Veranstaltung 
steht unter der Schirmherrschaft 
von 1. Bürgermeister Konrad 
Schupfner. Geplant ist ein span-
nender Kampf von quietsch-
gelben, rotschnäbligen Gum-
mienten in Rennausführung im 
Ponlachgraben, mit dem Ziel am 
Kinderspielplatz an der ehema-
ligen Grenze zu Österreich. Auf 
die glücklichen Gewinner warten 

Loskäufer um den ersten Platz 
zu ergattern, vielleicht ist dieses 
Jahr die Glücksfee mit Ihnen. 
Die genauen Modalitäten sind im 
Internet unter www.entenrennen-
tittmoning.de zu entnehmen. 
Jedes der Plastiktierchen erhält 
eine Startnummer. Die Rennen-
tenstartnummer kann für 3 € 
beim Stadtfest in Tittmoning und 
anschließend bei der Tourist-Info, 
der Sparkasse Tittmoning, bei 
der Fa. Schechtl in Kay und beim 
EDEKA Markt Evi Szabo in Asten 
erworben werden. Beim Stadt-
fest besteht auch die Möglich-
keit, die erworbenen Enten indi-
viduell zu bemalen und sie somit 
zu einem Unikat zu gestalten. 
Es nicht unbedingt erforderlich, 
am Renntag vor Ort zu sein, 
denn die Gewinnnummern wer-

eine Reihe interessanter und 
attraktiver Preise. Es winken ein 
Flachbildfernseher, Ballonfahrten, 
Hotelgutscheine, Plättenfahrten, 
Stadt- und Burgführungen, Schiff-
fahrten, Kutschenfahrt, Theater-
karten und noch vieles mehr. 
Die 3.000 lustigen, von der Firma 
Rosenberger gesponserten 
Enten, sind bereits eingetroffen 
und werden in Form eines Mas-
senstarts zu Wasser gelassen. 
Jede Ente schwimmt für seinen 

den im Internet veröffentlicht und 
die Preise können auch später 
abgeholt werden.  
Heuer wird am Spielplatz in der 
Wasservorstadt, neben Kaffee 
und Kuchen, auch noch ab 
11:30 Uhr gegrillte Enten und 
Grillfleisch sowie Flammkuchen 
aus dem Brotbackofen angebo-
ten. Der Veranstalter laden alle 
Entenbegeisterte recht herzlich 
nach Tittmoning zu diesem 
besonderen Wettrennen ein. Die 
Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt. Also auf nach 
Tittmoning zum Wettrennen der 
gelben Plastikenten.     
Als Ansprechpartner ste-
hen Barbara Danninger 
(08683/890390) und Norbert 
Köpferl (08683/7469) von der 
Kolpingsfamilie zur Verfügung.
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„Junge Kreative“  
stellen am Gerberberg aus

Fotografien und Gemälde  
von Nadine Günther, Michael Stuhlreiter  
und Lisa Weber sind von 11. Juli  
bis 30. September bei Schau.Rein! zu sehen

Die Kunstausstellungen in den 
Geschäftsräumen von Schau.
Rein! am Gerberberg haben 
ihren eigenen Reiz. Es sind 
nicht die allseits bekannten und 
gelobten Namen der regionalen 
Kunstszene, die hier vertreten 
sind, es sind immer Premieren: 
mindestens vor Tittmoninger 
Publikum, manchmal ist es die 
erste Begegnung eines Künst-
lers oder einer Künstlerin mit der 
Öffentlichkeit überhaupt.

Auch bei der Vernissage am 
11. Juli steht eine „Weltpremie-
re“ an. Drei Junge Kreative aus 
der Region stellen erstmals ihre 
Werke aus und sind gespannt 
auf die Reaktion der Besucher. 
Knapp unter oder knapp über 
20 Jahre alt, haben die kreati-
ven jungen Leute zwar schon 
eine stattliche Zahl an Bildern 
geschaffen, aber für Einzelaus-
stellungen ist die hinterlassene 
Spur doch noch zu kurz. Darum 
schließen sie zu einer Sammel-
ausstellung zusammen.



Nadine Günther verwendet verschiedene Techniken für ihre Bilder; 
oft sind Fotos die Grundlage für überraschende Collagen, oft 
verfremdet sie vertraute Bilder durch Farben oder verwendet das 
graphische Muster von Apps als Hintergrund. In ihrem Skizzenbuch 
finden sich auch sehr fein gearbeitete Pflanzenstudien und Akte; 
auch aus diesem Fundus wird sie Beispiele zeigen.

Michael Stuhlreiter hat sich der Fotografie verschrieben, „ich weiß 
ehrlich gesagt nicht, warum“. Um die Schönheit der Welt zu zeigen 
wohl eher nicht; denn häufig bearbeitet er die Fotos digital, bis sie 
mit dem dargestellten Motiv kaum noch zu identifizieren sind. Kräf-
tige Farben, durchaus nicht die natürlichen, und starke graphische 
Elemente beherrschen seine Arbeiten, und doch ist ein liebevolles 
Staunen immer auch mit am Werk.

Lisa Weber malt als einzige auf Leinwand, aber keineswegs auf 
althergebrachte Art. Sie experimentiert mit verdünnten Acrylfarben, 
die sie zu fragilen Gebilden verrinnen lässt, oder sie trägt mit kräf-
tigen Pinselstrichen energiegeladen rhythmisch Farbe auf, bis ein 
undurchdringliches Dickicht den Betrachter auf Distanz hält. Gern 
malt sie mit pastosem Farbauftrag Gegenstände und übermalt sie 
später, bis nur noch die Struktur des ursprünglich dargestellten 
unter dem neuen Bild zu ahnen ist. 

Alle Arbeiten dieser „jungen 
Kreativen“ strahlen Kraft und 
Begeisterung aus und sind allein 
deswegen schon sehenswert. 

Sie stehen aber mit ihrem opti-
mistischen Elan auch in einem 
spannenden Kontrast zum eher 
skeptischen Zeitgeist. � JW
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AK Energie
Seit mehr als einem Jahr trifft 
sich der Arbeitskreis Energie 
regelmäßig einmal monatlich. 
Der Schwerpunkt der Tätigkeit 

derzeit liegt darin, die Tittmo-
ninger über Möglichkeiten zu 
informieren, wie man im Alltag 
Energie und somit Kosten 
sparen kann.

Die erste große Aktion des 
Arbeitskreises war die Titt-
moninger Heizungspumpen-
Tauschaktion, die 2013 
gestartet und 2014 mit der 
Verlosung der Preise während 

des Fastenmarktes beendet 
wurde. Durch die Aktion konn-
ten mehr als einhundert alte 
Heizungspumpen gegen neue 
Hocheffizienzpumpen ausge-
tauscht werden .

Seit Mai 2014 ist die Erstellung 
von Faltblättern in Arbeit. Darin 
soll dargestellt werden, welche 
alternativen Leuchtmittel im 
Vergleich zur herkömmlichen 
Glühbirne sinnvoll sind und 
wie man möglichst effektiv mit 
Elektrogeräten im Haushalt 
und in den Bereichen Büro 

und Medien umgehen kann. 
Der Arbeitskreis bemüht sich 
darum, die Informationen in 
kurzer, leicht verständlicher 
und aufs Wichtigste be-
schränkter Form zu präsentie-
ren. Federführend bei diesem 
Thema ist Andreas Fellner.

Des Weiteren arbeitet der Ar-
beitskreis daran – allen voran 
Alfred Kunz – regelmäßig auf 
der Startseite der Website der 
Stadt Tittmoning Verbraucher-
tipps zum Thema ,,Energie-
sparen" zu präsentieren.

Immer wieder befasst sich 
der Arbeitskreis mit aktuellen 
Themen im Bereich erneuer-
barer Energien. So besuchten 
einige Mitglieder zusammen 
mit interessierten Tittmonin-
gern das Wasserkraftwerk in 
Altenmarkt und erlebten dort 
eine sehr engagierte und auf-
schlussreiche Führung durch 
den Besitzer Siegfried Auer. 
Den Kontakt stellte Gottfried 
Ganisl her.

Mitglieder des Arbeitskreises 
besuchen zusammen mit 



Vertretern der Tittmoninger 
Verwaltung Veranstaltungen 
der Bayerischen Gemeinde-
Zeitung. Diese veranstaltet 
immer wieder Symposien zum 
Thema Energie mit aktuellen 
Themen und interessanten 
Referenten.

Geplant ist auch die Fortfüh-
rung des Energie-Spartags 
mit interessanten Vorträgen 
rund um das Thema Bauen 
und Wohnen. Der Großteil der 
Referenten hat bereits im letz-
ten Jahr zugesagt, bei neuen 

Lebensträume ...

Kay, Trostberger Str. 16 • 84529 Tittmoning 
Tel: (0 86 83) 891 96-0 • Fax: (0 86 83) 891 96-20

www.Holzbau-Lechner.de

Planung • Design • Neubau und Sanierung kompletter Gebäude 
Holzhaus • FEWO • Dach • Balkon • Trockenausbau • Energie
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➡ Zentralheizungsbau 
➡ Hackschnitzelanlagen 
➡ Lüftungsanlagen 
➡ Klimatisierung 
➡ Blockheizkraftwerke 
➡ Solartechnik 

➡ Wärmepumpenanlagen 
➡ Biogasanlagen 
➡ Sanitärinstallation 
➡ Spenglerarbeiten  
➡  Schlosserei in Stahl 

und Edelstahl

Ihr Partner in Sachen:

Beratung  •  Planung  •  Ausführung
Mittlere Hofgasse 14 · 83278 TRAUNSTEIN · Tel. 0861/9098193 · Fax 0861/16630900 

Kay-Mühlham 7 · 84529 TITTMONING · Tel. 08683/89710 · Fax 08683/7191 
Bergstraße 41 · A-5121 OSTERMIETHING · Tel. 0043/6278/62211  

E-Mail: info@schupfner-gmbh.de

Veranstaltungen des Arbeits-
kreises wieder mitzuwirken. 
Derzeit aktiv sind im Arbeits-
kreis Andreas Fellner, Helmut 
Hiermeier, Gottfried Ganisl, 
Sonja Günther, Alfred Kunz 
und Ute Sesselmann. Die 
Gruppe freut sich jederzeit 
über Neuzugänge. Man muss 
nicht unbedingt  Fachmann 
sein, um mitwirken zu können. 
Interesse für das Thema ist die 
wichtigste Voraussetzung. Ge-
legenheit dazu zu stoßen gibt 
es wieder am Montag, den 7. 
Juli um 18 Uhr im Veranstal-

tungsraum des Tittmoninger 
Rathauses (EG, Hinterein-
gang). Außerdem werden die 
Termine der Treffen regelmäßig 
in der Tagespresse veröffent-
licht. Die Protokolle der bis-
herigen Treffen findet man auf 
der Website Tittmonings unter 
www.tittmoning.eu, Stichwort: 
Arbeitskreise.

Persönlich kann man den 
Arbeitskreis auch während des 
Stadtfestes kennen lernen. 
Dieser ist dort mit einem 
eigenen Stand vertreten und 

präsentiert viel Wissenswer-
tes, aber auch Lustiges und 
Unterhaltsames rund um das 
Thema Energie.� US



Das erste Kind des „MORO- 
Aktionsprogramms regionale 
Daseinsvorsorge“ ist geboren: 
Der Variobus tourt seit 2. Mai 
2014 durch die Gemeinden Titt-
moning, Fridolfing, Kirchanschö-
ring, Taching und sorgt jetzt 
schon für wahre Begeisterungs-
stürme. Endlich werden die Lü-
cken des Öffentlichen Nahver-
kehrs im nördlichen Landkreis 
Traunstein geschlossen – und 
das auf eine wirtschaftliche, 

kundenfreundliche und sehr 
variable Art und Weise.

Wie funktioniert der Variobus? 
Der Variobus stellt eine Misch-
form aus Mietwagen und Lini-
enbus dar. Träger des Projekts 
ist der Landkreis Traunstein, 
ausführendes Unternehmen ist 
der Regionalverkehr Oberbay-
ern, als Dienstleister vor Ort fun-
giert der Taxi- Mietwagenbetrieb 
Schönsmaul aus Fridolfing. 

Was hat der Variobus vom 
Linienverkehr? 
Der Variobus hält an festen 
Haltestellen: 55 sind es allein im 
Gemeindebereich Tittmoning, 
78 in Fridolfing, 28 in Taching 
und 45 in Kirchanschöring – 
insgesamt also 206 Möglichkei-
ten, in den Variobus ein- oder 
auszusteigen. 

Was macht der Variobus?
Anders als beim Linienverkehr 
fährt der Variobus nicht zu fes-
ten Linien Zeiten, sondern nur 
auf Vorbestellung. Mindestens 
zwei Stunden vor der geplan-
ten Abfahrt muss die Anfor-
derung des Variobusses unter 
08684/1225 erfolgen zusam-
men mit der Angabe, wann man 
bei welcher Haltestelle einstei-
gen und zu welcher Haltestelle 

Variobus – die flexible Verbindung im Nahverkehr

man innerhalb der vier Gemein-
den gebracht werden möchte. 

Was kostet die Fahrt mit dem 
Variobus?
Der Tarif besteht aus einer 
Grundgebühr von einem Euro. 
Dazu kommt pro befahrene 
Gemeinde je ein weiterer Euro. 
Eine Fahrt von Tittmoning über 
Fridolfing zu einer Haltestelle in 
Kirchanschöring würde also 4 
Euro Kosten: Grundgebühr plus 
je ein Euro für die drei Gemein-
den.

Der Betreiber berichtet, dass 
jetzt schon große Nachfrage 
nach dem Variobus besteht. In 
den ersten drei Wochen hat er 
bereits mehr als 300 Fahrten 
absolviert, im Schnitt 8 Fahrten 
pro Tag. 
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Genutzt wird der Bus derzeit vor 
allem von jugendlichen Fahrgäs-
ten zwischen 12 und 16 Jahren, 
doch vergrößert sich auch der 
Kundenkreis der älteren Mitbür-
ger kontinuierlich. 

Hier gibt es eine Übersicht aller 
Haltestellen. Zusätzlich gibt 
es noch eine Anbindung an 
den Waginger Bahnhof. Diese 
Fahrten werden zu festen Zeiten 
angeboten und müssen eben-
falls mindestens zwei Stunden 
vor Bedarf angefordert werden.
� US

Wohnen für Senioren
Im Binder-Haus am Stadtplatz 34 in Tittmoning entstehen 12 - 15 barrierefreie Wohnungen.

Ziel des Arbeitskreises „Woh-
nen und Leben im Alter“ ist 
das Errichten einer barrierefrei-
en Wohnanlage für Senioren 
bzw. für generationenübergrei-
fendes Wohnen durch einen 
Investor.

Herr Niedermayer, Besitzer des 
Binder-Hauses hat zugesagt, 
dort barrierefreie Wohnungen 
anzubieten. Er plant die ge-
werbliche Nutzung des Erdge-
schosses und die Herstellung 
von barrierefreien Wohnungen 
im 1. und 2. Stock des gesam-
ten Anwesens. Diese sollen in 
verschiedenen Größen und als 
Mietwohnungen erstellt werden. 
Bis Ende 2014 wird die Planung 
für das Gebäude ausgearbeitet. 
Baubeginn und die Renovie-
rung des Erdgeschosses soll 
2015 erfolgen. Mit der Herstel-
lung einer Musterwohnung und 
anschließender Fertigstellung 
der weiteren Wohnungen wird 
bis Ende 2016 gerechnet.

Der Arbeitskreis hofft, daß man 
das Projekt „ambulante Haus-
gemeinschaft“ im Binder-Haus 
am Stadtplatz in Tittmoning 
verwirklichen kann und sucht 
dafür aktiv Interessenten. Das 
Binder-Haus kann auch als 
„generationsübergreifende 
Wohnform“, die insbesondere 
Konzepte für Seniorinnen und 
Senioren beinhaltet, genutzt 
werden. Bei beiden Projekten 
muß ein Gemeinschaftsraum 
vorhanden sein.

Der Arbeitskreis bittet alle Inte-
ressenten, die im Binder-Haus 
eine barrierefreie Wohnung mie-
ten wollen, sich bei der Spre-
cherin des AK Martha Schnelzer 
08683/1495 oder per Mail  
www.Schnelzer-Tittmoning,@t-
online.de zu melden. Mit diesen 
Bewerbern wird ein Termin für 
eine Informationsveranstaltung 
abgestimmt, bei der auch über 
Erfahrungen schon bestehender 
Wohngemeinschaften berichtet 
wird. Senioren, für die das Bin-

der-Haus nicht in Frage kommt, 
die aber grundsätzlich Interesse 
an einer Senioren- oder genera-
tionenübergreifenden Wohnform 
haben, dürfen sich ebenfalls 
melden.

Der Arbeitskreis diskutiert 
zudem über die Möglichkei-
ten einer Nahversorgung und 
Nutzung des Erdgeschosses 
im Binder-Haus. Angebote und 
Interessenten werden an den 
Besitzer weitergereicht.

Termine des AK sowie weitere 
Informationen werden auf der 
Internetseite unter www.Tittmo-
ning.eu (Aktuelles-Arbeitskreise-
Senioren) bekannt gegeben.



legt die Weide in den Stall

www.kraiburg-elastik.de www.kraiburg-belmondo.de

„Gerben ohne Grenzen“ seit zehn Jahren in der Burg
Gerbereimuseum und grenzüberschreitende Museumspartnerschaft mit Neumarkt am Wallersee feiern Jubiläum mit Sonderausstellung

Genau vor zehn Jahren wurde 
das Gerbereimuseum auf der 
Burg Tittmoning im Rahmen 
eines EU-Projektes eingerichtet. 
Die Sammlung der Gerberei 
Wandinger wird seitdem im 
Museum professionell präsen-
tiert und bietet den Besuchern 
einen interessanten Einblick in 
eines der ältesten Handwerke, 
so alt wie das Brotbacken sei 
das Gerberhandwerk, so ein 
alter Gerberspruch. Mit der 
Museumgründung verbunden 
wurde auch der Same für die 
Museumspartnerschaft mit dem 
Museum Fronfeste in Neumarkt 

am Wallersee gelegt. Acht Son-
derausstellungen wurden in den 
letzten 10 Jahren im Gerberei-
museum auf die Beine gestellt: 
Immer rund ums Leder und 
immer mit dem Aspekt Bayern - 
Österreich. 

Da gab es österreichische und 
bayerische Ranzen zu sehen, 
das gleiche mit der Lederwix 
und der Krachledernen präsen-
tiert mit der jeweiligen spannen-
den Kulturgeschichte dazu. Die 
„Farbe Grün“ als schlummernde 
Macht und auch Koffer aus 
der „alten Welt“ und zu allen 

Lebenslagen wurden im Rah-
men einer Sonderausstellung 
im Gerbereimuseum gezeigt.  
Trachten- und Schützenvereine 
beteiligten sich bei den Ausstel-
lungen und bei einigen Ausstel-
lungen wurden TIttmoninger 
Schulklassen und Kindergärten 
in eigenen Schulprojekte mit-
eingebunden. Als treuer Partner 
der Wirtschaft ist die Firma 
Meindl ein großzügiger finanziel-
ler und ideeller Unterstützer des 
Gerbereimuseums. 

Heuer machten sich die Muse-
umsleiterinnen, auf österreichi-

scher Seite Mag. Ingrid Weyde-
mann und auf der bayerischen 
Waltraud Jetz-Deser auf die 
Suche nach ganz besonderen 
Objekten aus Leder mit ihren 
ganz eigenen Geschichten. Der 
Titel der Jubiläumsausstellung 
lautet: „ Leder mit Geschichte(n) 
– Von der Herkunft zur Zukunft“. 
Da gibt es Erinnerungsge-
schichten vom alten Gerberstie-
fel des Gerbers Anton Dempf 
aus Laufen, die stundenlang 
in der Wasserwerkstatt ihren 
Dienst taten und ihren Meister 
vor nassen Füßen schützten 
oder die Zeilen vom wunder-

MIEDER (schwarzer Stoff, ein-
gefasst unten mit Leder):
Ehemalige Besitzerin und Träge-
rin des Mieders: Maria Frumm, 
geb. 1854, gest. 1926, wohn-
haft in Fridolfing
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Ihre Medienagentur für PR und Werbung
• Internet:  Selbstwartbare CMS-Websites ab 15 Seiten, branchenspezifi sche Programmierung, Logoentwicklung, etc.
• Foto- und Filmproduktionen:  Auftragsfotografi e, Foodfotografi e, Imagefi lme, Präsentationsfi lme, Online-Videos, etc.
• Drucksachen:  Inserate, Geschäftspapiere, Ansichts- und Weihachtskarten, Flyer, Prospekte, Broschüren, Fahnen, etc.

Walter A. Drössler • Pallinger Str. 5 •  Tittmoning-Kay • Tel.: 08683-89 48 501 • www.ProGenuss.de © www.ProGenuss.de

W A L T E R  A .  D R Ö S S L E R

schönen Mieder, das mit Leder 
eingefasst, die schmale Figur 
der Maria Frumm aus Fridol-
fing formte oder der kostbare 
Lederkoffer, den Hans Roth 
auf seinen Radlreisen hinten 
auf den Gepäckträger zwick-
te…..Anrührende Geschichten, 
geschickt und ansprechend in 
den Vitrinen des Museums für 
den Besucher gestaltet. Die 
Herkunftsgeschichten erzählen 
vom Werdegang und Entstehen 
des Leders von der Kuhhaut bis 
zum fertigen Leder. Stichwort 
bei diesem Schwerpunkt der 
Ausstellung ist das Wort Identi-
tät. Jeder Schuh, jedes Objekt 
aus Leder hast sein eigene 
Herkunftsgeschichte einmal Teil 
eines lebendigen Tieres ge-
wesen zu sein. So steht in der 

Ausstellung ein Schuh der Firma 
Meindl Shoes, der um seine 
Identität weiß. Die Almwiese, 
Kuh und Gerber sind anhand 
einer Identitätsnummer nach-
vollziehbar. Da kommt der eine 
oder andere Besucher vielleicht 
zum Nachdenken: …wie steht 
es mit meiner Identität, meinen 
Wurzeln, meiner Herkunft, was 
ist mir daran wichtig.“ Die Schü-
ler der Klasse 5 der Mittelschule 
Salzachtal in Tittmoning setzen 
sich genau mit dieser Frage 
ganz konkret im Rahmen eines 
Schulprojektes auseinander und 
zeigen ihre Ergebnisse dem-
nächst im Museum. 	

Das Thema Zeit- und Grenz-
geschichten vertreten zwei 
Künstler unserer Zeit, die nicht 

mit Leder arbeiten, sondern die 
Vorstufe des Leders, Kühe, zu 
ihrem Thema gemacht haben. 
Zum einen der bekannte Maler 
Pete Kilkenny aus Tittmoning: 
seine Kuh Ronja blickt den Mu-
seumsbesucher beim Eintritt in 
das Museum mit ihren schönen 
Augen an, zum Verlieben. Zum 
anderen Eva Pliem aus Neu-
markt am Wallersee – sie stellt 
ebenfalls ihre ganz andere Art 
von Kühen aus, Mutterkühe in 
allen Stellungen und Lebensla-
gen. Die Jubiläumsausstellung 
läuft bis 5. Oktober, jeweils Mitt-
woch bis Sonntag, von 13.00 
bis 17.00 Uhr. Es werden auch 
Führungen angeboten. Weitere 
Infos unter www.burg-tittmo-
ning.de oder www.tittmoning.
eu.

GERBERSTIEFEL:
Besitzer: Anton Dempf, Gerber 
bis 1965 in Laufen an der Sal-
zach. Aussage der Tochter, Eli-
sabeth Scheitinger: „Mit diesen 
Lederstiefeln stand mein Vater 
viele Stunden in der Gerberei, 
sie schützten ihn vor Wasser, 
Kälte und Schmutz.

RANZEN: Bayerischer und Ös-
terreichischer Ranzen

ZUNFTZEICHEN der Gerber



Bettina Seiffert  ·  Rupertistraße 46  ·  83413 Fridolfing
Tel.: 0 86 84 - 9 84 99 2  ·  e-Mail: dasteam@t-online.de

Sie leben zu Hause 
und benötigen 
Unterstützung  
in Alltagsdingen?
Wir bieten Ihnen Hilfsangebote ganz 
speziell nach Ihren Bedürfnissen und 
Wünschen, wie z. B.:

■ �Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung

■ �Behandlungspflege im Rahmen des SGB V

■ Besuche und Beratungsgespräche

■ Beratung zu Pflegehilfsmitteln

■ Wohnraumberatung

■ Hilfen in Haus und Garten

■ Und vieles mehr……

Einfach intelligent ausgebildet!
Gute Stimmung und beste 
Zukunftsaussichten: In den 
vergangenen Wochen haben 
insgesamt fünf Auszubildende 
von SILOKING ihre Freispre-
chung gefeiert. Im Berufsfeld 
Industriekaufmann/-frau schlos-
sen Michaela Mayer, Kevin Ha-
nak und Florian Bauer ihre Lehre 
ab. SILOKING Geschäftsführer 
Georg Mayer gratulierte zudem 
zwei Metallbauern, Philipp Al-
tenbuchner und Alexander Engl, 
zum erfolgreichen Abschluss der 
Ausbildung. Alle fünf ehemaligen 
Azubis haben ihre Prüfungen 
mit guten Ergebnissen bestan-

v. li.: Peggy Starzengruber (Ausbilderin), Philipp Altenbuchner 
(Metallbauer), Florian Bauer (Industriekaufmann), Michaela Mayer 
(Industriekauffrau), Kevin Hanak (Industriekaufmann), Alexander 
Engl (Metallbauer), Georg Mayer (Geschäftsführer)

Mitarbeiter, denn bei uns steht 
der Mensch stets im Mittel-
punkt und Ausbildung hat einen 
hohen Stellenwert“ so Georg 
Mayer. „Derzeit bilden wir 
regelmäßig mehr als 20 Aus-
zubildende in technischen und 
kaufmännischen Berufen aus, 
die wir bis dato immer auch 
alle übernehmen konnten“, so 
Georg Mayer weiter.

Auch für 2015 bietet das 
Unternehmen wieder viele 
Ausbildungsplätze mit besten 
Zukunftsaussichten an.� PR

einfach 
intelligent 

füttern

www.siloking.com

Mit dem robusten 3-Achs-Fahrwerk und der einzigartigen Antriebs-
einheit mit 210 kW (286 PS) ist der neue SelfLine System 1000+ 23 
für hohe Durchsatz- und Transportleistung konzipiert. 
Dank der optionalen Hochleistungs-Überladeschnecke profitieren 
besonders große Biogasanlagen und kombinierte Betriebe von den 
wirtschaftlichen Vorteilen des selbstfahrenden Futtermischwagens.

SILOKING SelfLine  
System 1000+ 23. 
mit Hochleistungs- 
Überladeschnecke!

den. Herausragend waren die 
schulischen Leistungen von 
Michaela Mayer, die mit einem 
Notendurchschnitt von 1,25 eine 
Anerkennungsurkunde von der 
Berufsschule erhielt. 

Alle fünf ehemaligen Auszubil-
denden bleiben im Unternehmen 
und freuen sich auf die neuen 
Herausforderungen. „Die Ausbil-
dung bei SILOKING war äußerst 
vielseitig und interessant und ich 
hatte in der Produktentwicklung 
schon viel Eigenverantwortung 
im Job“, so Philipp Altenbuchner. 
„Wir sind stolz auf unsere jungen 
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Internationales Trainingscenter Mädchen
Einziges privates 

Turnleistungszentrum Deutschlands

Wir bieten an von Kleinkinderturnen bis 
Leistungsturnen / Kunstturnen weiblich.
Unser Trainerteam besteht aus A-Trainern, 
B- und C-Trainern.
Unsere Trainingszeiten:
Kleinkinderturnen von 3-5 Jahren (Prelevel)
Do. 15:30 - 16:30 h
Aufbautraining (Level 1):ab 5 Jahren 
Dienstag und Donnerstag von 17:oo - 18:3o h
Erstes Schnuppertraining ist kostenlos.
Wir freuen auf Ihr Kommen.
Wir beantworten gerne Ihre Fragen.

Wollen Sie viel Sport und Spaß haben?

artistic gymnastic

GYGYGYM M 
Tittmoning
Training Center

Anmeldung unter: Tel.: 0049 8683 89087115
e-mail:info@gym-tittmoning.de . www.gym-tittmoning.de

Stadtplatz 38 . 84529 Tittmoning

Sie wollen in die DTL-Turn-Bundesliga oder in ein 
Regionalligateam. Für jeden Turner gibt es ein 
individuelles Training und den dazugehörigen 
Trainer, Gruppen- oder Einzeltraining. Nutzen Sie 
diese Möglichkeiten für Ausbildung und Lehr-
gänge. Sie verdienen das beste Training. 

Vom Kindertraining bis zur Bundesliga.

YY

SOFORTFOTOS
Fotos und mehr sofort drucken und mitnehmen!

Foto-Collage
mit Ihren schönsten Motiven

Grußkarten
mit tollen Designs

Fotos
in unterschiedlichen Formaten

sofortfotos
Mein schneller Weg zu Fotos und mehr

Grußkarten 
ab 0,49€

Foto-Collage
ab 1,49€

Fotos
ab 0,39€

NEU BEI
ADEG EBNER
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